
FehlerFreundlich: die heilsame Wirkung der Biografiearbeit 

Biografiearbeit und Seelsorge    18-F-bs/m3 

Die heilsame Wirkung der Biografiearbeit gründet darin, Schattenseiten nicht 

auszublenden, sondern sie neben der Fülle der persönlichen Ressourcen und der 

biografischen Schätze zu sehen. Denn Biografiearbeit will Menschen darin stärken, 

sich auch mit Fehlern und Fehlentscheidungen, mit Schuld und Versagen als wertvoll 

und von Gott angenommen zu erleben. 

So lädt biografische Fehlerfreundlichkeit dazu ein, manchem Scheitern den Stachel zu 

nehmen und es als Motivation für eine bejahende Zukunftsgestaltung zu verstehen.  

 

In dieser Fortbildung 

• lernen Sie Theorien zur Fehlerfreundlichkeit kennen und reflektieren deren 

Bedeutung für das biografische Arbeiten. 

• erleben und reflektieren Sie Methoden und Modelle fehlerfreundlicher 

Selbstkompetenz. 

• entdecken Sie die vitale und innovative Kraft, die in Brüchen und 

Umbrüchen steckt, und werden so in Ihrer professionellen und persönlichen 

Handlungskompetenz gestärkt. 

• erhalten Sie Anregungen, einen neuen Umgang mit Herausforderungen zu 

entwickeln und den Ansatz der Fehlerfreundlichkeit auf versöhnende Weise 

zu nutzen. 

 

Konrad Haberger, Referent 

Freising, Pallotti Haus  

Mo 05.11.18, 14 Uhr bis Mi 07.11.18, 17 Uhr 

Gesamtkosten: € 322,- 

Tln.-Beitrag:  

€ 110,- für P und PR, wird übernommen für StD und GR, wenn Pflicht 

 

Anmeldung bis 05.10.2018 

Formular folgende Seite! 



Abteilung Fort-/Weiterbildung und Begleitung 

der Berufe in der Kirche Anmeldung für mehrtägige Fortbildung 
 
� 089 2137-271738 Rückfragen bitte an Lidia Karpinska –  ℡ 089 2137-1612 

 

Nr.: 18-F-bs/m3 
 

Thema: ...................................................................................................................................... 

 

Zeit: ................................................. Ort: .................................................................................. 

 
Erzbischöfliches Ordinariat 

Ressort Personal 

Fort-/Weiterbildung und Begleitung der Berufe in der Kirche 

Postfach 330 360 

80063 MÜNCHEN 

 
Name: ............................................................................................................................... 

 

PLZ, Ort: ............................................................................................................................ 

 

Straße: ................................................................................................................................ 

℡ ………………………………………………………….  � ……………………………………………………………….. 

Dienstliche Mailadresse:  ................................................................................................ 

 

Pfarrei/Dienststelle: ................................................................... Beruf: ......................... 

 

Festgelegte Arbeitstage pro Woche: …………………………. (Zahl) 

 

 

Die Fortbildung soll als verpflichtend angerechnet werden:  ja �    nein � 
 

Ich bin damit einverstanden, dass die oben angegebenen Daten kursintern verwendet 

werden:  ja �    nein � 

 

Für die Durchführung der o. g. Veranstaltung gelten die auf der Homepage veröffentlichten 

Teilnahmebedingungen. Ich bestätige, dass ich diese zur Kenntnis genommen habe und mit 

deren Geltung einverstanden bin. � 

 

Datum: .................................. Unterschrift: ....................................................................... 

 

Unterschrift des  

Dienstvorgesetzten: ........................................................................................................... 

 


